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nad Monge über reine darftellende Geometrie erfchienenen, und bey Bearbeitung

diefes erften Theiles bemisten Werke.

 

=

Essais de geometrie sur les plans et les surfaces courbes. par $, F. Lacroix. in 8. Die erfte Auflage
tam fchon im Jahre 1795 heraus. Das Bud) bildet eigentlich den vierten Theil von Lacroix vollftändigem
mathematifhen Kurfe

Traite de geometrie descriptive par Potier in 8. mit 2 Rupfertafeln. Das Werken erfhien zuerft in Pe

teröburg, und warb 1817 in Paris wiederum abgedruckt, es zeichnet fid) durd) feine vielleicht zu große, übrigens
mit aller Schärfe des Raifonnements verbundene Gedrängtheit von allen ähnlichen auffallend aus.

Second Supplement a la geometrie descriptive par Hachette in 4. Paris 1818. Der Gegenftantd diefes

zweyten Supplementes ift insbefondere die graphifche Konftruftion der Normalen, der osfulirenden Ebenen und

der Krimmungshalbmeffer der doppelt gefrümmten Kurven. Demfelben beygefügt ift eine Weberfegung von

John Leslie’s geometrical analysis, eine ald Vorübung für die varfiellende Geometrie fehr nüglidye Samm-

lung von Problemen der ebenen Geometrie,

Traite de la geometrie descriptive par L. L. Vallee, 1 vol. in 4. mit einem Atla8 von 60 Planen. Paris 1819,

Traite de geometrie descriptive, comprennant les applications de cette geometrie aux ombres, & la

perspective et a la ster&otomie avec 72 Planches, par Hachette, Paris 1822, Die reine Geometrie dies

fes Werkes ift eine vergrößerte Umarbeitung des erften Gupplementes zu Monge.

Das Verbienft der erfien deutfchen Bearbeitung der geometrie descriptive hat fih Greizenad erworben, buch

feine Unfangsgründe der Darftellenden Geometrie, die 1821 in Mainz herausfamen.

Seitdem find unter dem Zitel von Konftrufrionslehren, entwerfender Geometrie u. |. w. nur Bearbeitungen erfchtenen,

die fih auf Elementargegenftände befchränten.

Unter den nicht reine darfiellende Geometrie enthaltenden Abhandlungen find befonders zu bemerken.

Correspondance sur l’Ecole polytechnique par Hachette 5 Bde in 8. Mean findet in diefen Heften, eine

Sammlung intereffanter Aufgaben, Über darftelende Geometrie, Optik Aftronomie. u. f. w.

Das Journal de l’&cole polytechnique enthält gleihfalls eine Reihe ähnlicher Auffäge-

Developpements de geometrie, pour faire suite A la geometrie descriptive et a la geometrie „aualy-

tique de M. Monge, par Ch, Dupin, 1 Vol, in 4. Eine vollftändige Theorie der Krümmung der Flächen

und Linien. x

Applications de geometrie et de mecanique aA la marine, aux ponts et chausstes etc, pour faire suite

aux developpements de geometrie par Ch. Dupin, in 4. Paris 1822, :



Traite des proprietes projectives des figures par J. V. Poncelet in 4. Paris 1822, &in nit nur, wie

der Zitel befagt nüsliches, fondern faft unentbehrliches Budfür alle jene, welde die. darftellende Geometrie weis

ter Eultiviven wollen.

Es enthält eine Menge der anwendungsreichften und merkwürdigften Säge Über die Eigenfchaften ber Figuren und

insbefondere eine vollftändige vein geometrifche Theorieder Kurven und Erummen Flächen der zweHten

Hrdnungı auf die Lehre der Projeftionen und die Gefege der geometrifchen Stetigteit gegründet.

Geometrie et Meachanique des arts et metiers par Ch, Dupin, 3 Vol, in 8. Paris 1823,


